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Deutsche und niederländische Schüler zu Gast Am Europatag öffneten die Hochschule Osnabrück am Campus Lingen und die Stenden Hogeschool in Emmen ihre Türen. LINGEN/EMMEN - Knapp 50 deutsche und niederländische Schülerinnen und Schüler waren am Europatag, dem 9. Mai, in Lingen und Emmen zu Gast, um sich über "BioÖkonomie im Non Food-Sektor" zu informieren. Professor Wolfgang Arens-Fischer, Studiendekan am Institut für Duale Studiengänge der Hochschule Osnabrück, informierte über den Europatag und das europäische Kooperationsprogramm INTERREG VA, aus dem das grenzübergreifende BioÖkonomie-Projekt gefördert wird. Leadpartner des Projekts ist die Ems Dollart Region (EDR). Die Projektleiterinnen Anita Buijs und Karin Eden stellten den jungen Menschen das Projekt vor.



Bettina Henglmüller (Institut für Duale Studiengänge der Hochschule Osnabrück), Karin Eden und Anita Buis (BioÖkonomie-Projektleiterinnen bei der EDR) informierten über Kunststoffe, Biokunststoffe und das Projekt BioÖkonomie im Non-Food-Sektor.



Um die komplexen Projektinhalte verständlich präsentieren zu können, wurde ein animierter Film produziert. Darin werden die Teilprojekte in sehr komprimierter Form vorgestellt: biobasierter 3D-Druck, biobasierter Mikrospritzguss, biobasierter Radweg, biobasierte Materialien für den Wohnungsbau, Einsatz von Biokohle in Geflügelställen bis hin zum Wissenstransferprojekt. Dieser Film ist auch auf der Webseite www.bioeco-edr.eu abrufbar.



Die Schüler konnten schon einmal Hochschulluft schnuppern, als Institutsmitarbeiterin Bettina Henglmüller, die auch den Europatag in Kooperation mit dem Leadpartner organisiert hat, über Kunststoffe, Biokunststoffe und das Duale Studium und den Studiengang Engineering Technischer Systeme am Wahlbereich Kunststofftechnik referierte. Aus der Praxis berichtete Bart Labrie von der niederländischen Firma HP-Moulding aus Emmen, die sich auf die Verarbeitung von Biomaterialien für die Industrie spezialisiert hat.



Sehr interessiert waren die Schüler nach dem Vortrag von Bart Labrie, der über die Grenzen bei der Verwendung recycelter Materialien in der Industrie und den Einsatz von biobasierten Produkten (aus Stärkemehl) in der Kunststoffherstellung seiner Firma HP Moulding informierte.



Nachmittags fuhren die Schüler zur Stenden Hogeschool in Emmen. Dort konnten sie ganz konkret im Kunststofflabor arbeiten:



In Stenden informierten sie sich außerdem über Testverfahren, denen die Biokunststoffe unterzogen werden, um zu prüfen, wie sie im Vergleich beispielsweise zu Produkten aus Stahl in Bezug auf die Zugfestigkeit oder die Schlagfestigkeit abschneiden.



Am Ende stellten sich alle vor der Hogeschool zum Gruppenfoto auf.



Neue BioÖkonomie-Projekte bewilligt Anfang März stellten 13 Interessenten ihre Projekt-Ideen im Bereich biobasierter Wirtschaft der Jury, bestehend aus Experten und dem BioÖkonomieProjektmanagementteam, vor. Zehn erhielten die Zusage. BAD NIEUWESCHANS – In der deutsch-niederländischen Grenzregion gibt es viele Unternehmer mit innovativen Ideen, die dazu beitragen können, die regionale Bio-Ökonomie weiter voran zu bringen, indem sie Rohstoffressourcen und die Umwelt schonen. Im INTERREG V A-Projekt BioÖkonomie können sich noch weitere KMU mit ihren



Projektvorschlägen beteiligen. 13 Interessenten reichten ihre Projektvorschläge in der zweiten Runde ein und stellten sie in der EDR-Geschäftsstelle in Bad Nieuweschans vor. Die Experten, Wytze Rijke (TCNN), Professorin Claudia Kummerlöwe (Hochschule Osnabrück) und Ingo Große-Kracht (Ansprechpartner für den Strategierat Bioökonomie Weser-Ems beim Landkreis Osnabrück), sowie das Projektmanagementteam, dem Vertreter der NOM, vom 3N Kompetenzzentrum und der EDR angehören, beurteilten die Projekte.



Karin Eden (EDR), Anita Buijs (EDR), Dr. Marie-Luise Rottmann-Meyer (3N), Emiel Elferink (NOM), Hansjörg Wieland (3N), Lyanne Ausema (NOM), Wytze Rijke (TCNN) und Professorin Claudia Kummerlöwe (HS Osnabrück) begutachteten die Projektvorschläge.



Es wurden sehr unterschiedliche Ideen vorgestellt, beispielsweise Anwendungen für Pflanzenkohle, Pilz-Geflechte und Rohrkolben im Baubereich. Einige Projektantragsteller wollen zunächst herausfinden, ob eine Idee realisierbar ist. Dafür sind die Machbarkeitsstudien im Projekt genau das richtige Instrument. Andere wollen direkt mit entsprechenden Partnern eine neue Produktkette entwickeln, dafür eignen sich die Produktkettenentwicklungsprojekte. Wassereinsparung durch neue Technik in einer Fischfarm, Inhaltsstoffe der Tagetes, Anwendungen für Schweineblut, Biokomposite aus Rohrkolben und eine Anlage zur



Polykondensation von polyesterartigen Polymeren und Biopolymeren sind Themen, die in den Projekten weiter ausgearbeitet werden sollen. Oft sind solche Projekte ein erster Schritt hin zu einem größeren Folgeprojekt, in dem die Idee dann tatsächlich realisiert werden kann. Zehn Antragsteller erhalten die Zusage für ihren Projektvorschlag. Insgesamt wurden 125.000 Euro an Fördermitteln aus dem BioÖkonomie-Projekt bereit gestellt.



Bioökonomie-Kongress in Papenburg Experten aus aller Welt treffen sich Ende Juni zum Wissensaustausch im Bereich der Bioökonomie in Papenburg. PAPENBURG - Experten aus aller Welt treffen sich am 28. und 29. Juni zum Wissensaustausch im Bereich der Bioökonomie in Papenburg: Der Kongress will als internationale Netzwerkveranstaltung den Austausch von Kenntnissen zur Bioökonomie im Non-Food-Sektor fördern sowie Strategien für eine effiziente stoffliche und energetische Nutzung von Biomasse und Reststoffen aus der Land- , Forst- und Ernährungswirtschaft im Sinne einer Kreislaufwirtschaft diskutieren. Vorgestellt werden erfolgreiche „Bottom upKonzepte“ sowie aktuelle Erkenntnisse aus Forschung und Praxis zu neuen grünen Routen, Biomaterialien, Bioraffination, Verfahren zur Nähstoffrückgewinnung und Algenproduktion sowie der Gewinnung spezieller Biomasse mit Paludikulturen. Hier bieten neue Prozessketten und Verfahren Chancen für Wirtschaft und Umwelt. Aber auch innovative Produkte für den nachhaltigen Wohnungsbau, die „Grüne Chemie“, den Gartenbau oder für den 3D-Druck werden präsentiert. Um die globalen und nationalen Klimaschutzziele bis 2050 zu erreichen, bedarf es besonderer Anstrengungen in allen Sektoren der Wirtschaft. Nachhaltige und umweltfreundliche Produkte und Verfahren auf der Basis von Biomasse und Reststoffen nehmen hierbei eine zentrale Rolle ein. In der Land- und Forstwirtschaft können beispielsweise klimaschonende Landnutzungskonzepte und die Kaskadennutzung von Holz



sowie die Bereitstellung von erneuerbarer Bioenergie einen wichtigen Beitrag zur CO2 Minderung leisten. Die „Bioökonomie im Non Food-Sektor“ forciert diese innovativen Entwicklungen. Denn hierin liegen auch beträchtliche Chancen für Unternehmen der unterschiedlichsten Branchen durch neue Produkte, neue Dienstleistungen, aber auch neue Kundenkreise und neue Märkte.



Gut besucht war der Bioökonomie-Kongress im Jahr 2015



Umrahmt werden die Vorträge durch Präsentationen und Netzwerkangebote mit Diskussionsforen. Die Konferenzsprache ist Deutsch und Englisch. Es wird eine Simultanübersetzung geben. Ausführliche Informationen zum Programm, den Workshops und den Referenten sind zu finden unter http://www.3-n.info.



Neue Projektvorschläge willkommen BAD NIEUWESCHANS - Im Projekt "Bio-Ökonomie" können sich noch kleine und mittlere Unternehmen aus dem deutsch-niederländischen Grenzgebiet, die im Bereich Bioökonomie innovative Ideen grenzübergreifend verwirklichen wollen, beteiligen. Es soll ihnen ermöglicht werden, Arbeiten durchzuführen und Innovationen zu entwickeln, die sonst aufgrund beschränkter finanzieller Möglichkeiten nicht realisierbar wären. Hierzu gehört auch die für ein solches Projekt notwendige Zusammenarbeit mit Wissensinstituten und Hochschulen, die für diese Bereiche das notwendige Know-how mitbringen und so dieses Wissen in die Unternehmen einfließen lassen können. Ausführliche Informationen hierzu finden Sie unter www.bioeco-edr.eu.



40 Jahre grenzübergreifende Zusammenarbeit BAD NIEUWESCHANS – Vor 40 Jahren wurde die Ems Dollart Region (EDR) gegründet. Am 7. Juni werden sich auch die Partner des BioÖkonomie-Projekts bei der Veranstaltung „40 Jahre Netzwerk mit Zukunft“ in der Kesselschmiede in Papenburg präsentieren und über ihre Erfahrungen mit der Zusammenarbeit über die Grenze hinweg berichten. Das ausführliche Programm und die Möglichkeit, sich anzumelden finden Sie unter www.edr.eu.



Kontakt: Leadpartner "Bio-Ökonomie": Ems Dollart Region (EDR) Anita Buijs, Karin Eden Telefon: 0031 597 521818



[email protected] www.bioeco-edr.eu
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